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Eins in Christus 

Hier ist nicht Jude noch Grieche, hier ist nicht Sklave noch Freier, 

hier ist nicht Mann noch Frau; denn ihr seid allesamt einer in Christus. 

Monatsspruch Mai 2014, Galater 3, 28 

Die Zertrennung der Christenheit berührt uns viel zu wenig. Fremde staunen noch manchmal über vier 

Kirchen in einem Dorf. Wir kennen es kaum anders. Daneben gibt es noch unzählige kleine und kleinste 

Gruppen und Gemeinschaften, die mit großem Eifer und Ernst ihr Christsein leben. 

Jesus Christus überwindet alle Gegensätze und Unterschiede zwischen Menschen und Völkern. 

Geschichte, Geschlecht, Volkszugehörigkeit oder sozialer Stand treten zurück. Sie sind noch wohl da, 

aber sie sind nicht mehr (so) wichtig. In Jesus Christus sind wir eins! 

Wir sind durch Herkunft und Geschichte geprägt. Es macht einen Unterschied, ob man aus kirchlichem 

Hause kommt und mit der Bibel groß geworden ist, oder nicht. Wir leben diesbezüglich in guten und 

reichen Traditionen.  

Wir erleben aber auch den Abbruch solcher Traditionen. Familien haben es schwer, Zeit für gemeinsame 

Mahlzeiten zu finden. In Kleinfamilien und Singlewohnungen leben viele Menschen mehr oder weniger 

allein. Im Alter brechen Kontakte weg und die Wege zum Nachbarn werden beschwerlich oder 

unmöglich. 

Wir leben von der Gemeinschaft miteinander und von der Gemeinschaft mit Gott. Wir brauchen 

einander! Keine(r) kann ganz für sich allein leben. Suchen und fördern wir die Gemeinschaft: Wer wartet 

auf meinen Besuch? Wer braucht meine Zuwendung? Wem kann ich Mut machen und Hoffnung 

schenken? Wer braucht mich? Der Heilige Geist verweist uns aneinander! Wir können nicht Gott dienen, 

wenn wir nicht auch den Menschen dienen. 

P. Dr. Beuker, 08.04.2014 

 

 

Wie lieb sind mir  

deine Wohnungen, 

HERR Zebaoth! 

Psalm 84, 2 

 =  Inschrift der Kirche 
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Predigtdienste Mai – Juni 2014  
     

  10.00 Uhr  14.00 Uhr  Ref. Kirche 10.00 Uhr 

04.05.14 

 

 HD P. G. Klompmaker 

Koll: Senfkorn 

HD P. D. Wiggers. P. Dr. Beuker CHOR 

11.05.14 

 

2. Sonntag    Lekt. M. Vogel P. Dr. Beuker 

Koll: EEB Moderator Kl. 

Frensw.+ Intern.ref. Jugend- 

bewegung im Kl. Fr. CAP  

18.05.14 

 

Urlaub 13.-26.5 HD P. C. Heikens. 

Koll: Äußere Mission 

P.c. M. Richter,Taufe. P. Düselder   KIK 

25.05.14 

 

Urlaub 13.-26.5 P.i.R. H. Heerspink 

Koll: Haus Soteria 

P. B.Rosendahl Benth P .i.E. S.v.Anken, Nhs. 

29.05. 

 

Himmelfahrt 

Görlitz kommt 

P. Dr. Beuker 

Koll: Christoffel-

Blindenmission 

kein Gottesdienst      

01.06.14 

 

Görlitz hier P. D. Immer, Görlitz 

Koll: Jugendbund u. 

Freizeiten  

P. Dr. Beuker P.i.R. H. Schröder 

08.06.14 

 

Pfingsten -2.So   kein Gottesdienst P. Dr. Beuker Abendm. 

Koll: Norddt. Mission und 

Vereinigte Ev. Mission 

09.06. Pfingstm.Mühl  P. Dr. Beuker +Ref.SK kein Gottesdienst P. Dr. Beuker + Team 

15.06.14 

 

 P. D. Bouws KIK  

Koll: Weltbibelhilfe 

19.30 Laar singt P. Dr. Beuker  

22.06.14 Sportfestgodi 11.00 P.Dr. Beuker+Team kein Gottesdienst  11.00 Beuker + TEAM 

29.06.14 

 

5. Sonntag    14.30 Kitag a.d.G Tausch P. Jan Hagman 

Koll: Südafr. Partnerkirche 

+ Diak. Werk der EKD 

06.07.14 

 

1.-14.7.Urlaub HD P.i.R. H. Heerspink 

Koll: Kirchenmusik 

19.30 P.i.R. 

H.Heersp. 

ÄP D Pletz, Brandlecht 

 

Pfingsten, am 08. Juni, am 2. Sonntag im Monat, feiern beide Gemeinden vormittags in der reformierten 

Kirche einen Gottesdienst mit Abendmahl. Pfingstmontag feiern wir – je nach Wind und Wetter – bei der 

Mühle oder vor der Sporthalle, bei schlechtem Wetter im DGH. Dabei wirkt der reformierte Singkreis 

mit. 

Am 15. Juni heißt es um 19.30 Uhr „Laar singt“. Am 22. Juni feiern wir um elf Uhr einen ökumenischen 

Gottesdienst im Zelt am Sportplatz in Vorwald. Die Chorgemeinschaft „Just Music“ unter der Leitung 

von Holger R. hat ihr Kommen zugesagt. 

Am 29. Juni sind alle Laarer und Gramsberger und alle Interessierten eingeladen zum „Kirchentag auf 

der Grenze“ um 14.30 Uhr auf dem Hof Reins in Holtheme. 

 

 

Urlaubsvertretung  
Pastor Beuker macht 2014 dreimal zwei Wochen Urlaub, das erste Mal vom 13. bis 26. Mai. In dieser 

Zeit steht Pastor Tjabo Müller für die reformierte Gemeinde für Vertretungsdienste zur Verfügung. Im 

Notfall kann man ihn unter Tel. 05945 210 erreichen. In der altreformierten Gemeinde wende man sich 

an die Ältesten. 
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Aus der Gemeinde 

 
Seniorengeburtstage ab 75 Jahre 

 

31.05.1927 Gerrit-Jan A.   87 Jahre 

08.06.1930 Gerda T. geb. K.   84 Jahre 

12.06.1935 Johanna W. geb. E. 79 Jahre 

 

Gottes Segen und Geleit diesen und allen Geburtskindern. 

Ich freue mich im Herrn,  

und meine Seele ist fröhlich in meinem Gott; 

denn er hat mir die Kleider des Heils angezogen 

und mich mit dem Mantel der Gerechtigkeit gekleidet. Jesaja 61, 10 

 

Öffentliches Glaubensbekenntnis  
06.04.2014 Stefan A., Mirjam P., Jannes W. und Lukas v.Z. 

 

Getauft wurde am 13.04.2014 Anna S. 

 

Verstorben ist am 12.03.2014 Altina v.d. S., geb. W. 

 

Trauung 
Am 4. Juli um 16.30 Uhr werden Andre N. und Helma K. hier in Laar 

in der altref. Kirche von Pastor Habbo Heikens aus Wilsum kirchlich getraut.  

Die Gemeinde ist dazu herzlich eingeladen.  

 

 

Vorschlagszettel 
197 bekennende Glieder zählt die Gemeinde, 193 Vorschlagszettel wurden verteilt, 105 kamen zurück. 

Insgesamt wurden 32 Personen als Älteste und 31 als Diakon(in) vorgeschlagen. Für beide Ämter 

zusammen wurde vier Personen zwischen zehn- und fünfzehnmal vorgeschlagen und acht weitere 

Personen zwischen fünf- und zehnmal. Rund 50 Personen wurde ein- bis viermal vorgeschlagen, manche 

davon auch für beide Ämter. 

 

Die Konfirmation 

„Die Konfirmation besteht in unserer Erklärung, dass es unser ernster Wille und unser herzliches 

Verlangen ist, im Glauben uns zu Gott zu halten und das heißt, unserm Herrn und Heiland nachzufolgen, 

unser Leben lang.  

Durch diese Erklärung bezeugen wir, dass das, wozu wir durch die Taufe bestimmt sind, unser eigener 

Entschluss geworden ist… Aber wir werden auch mit diesem Entschluss und seiner Ausführung nie ganz 

fertig sein, und darum ist die Konfirmation nicht der Abschluss sondern der Anfang der christlichen 
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Gewissheit.“  (Karl Barth, Gesamtausgabe 18, 105f) 

Aus dem Kindergottesdienst 

Am 21. und 22. März haben einige Kinder aus dem Kindergottesdienst an die ökumenischen 

Kinderbibeltage teilgenommen. Die Veranstaltung fand im reformierten Gemeindehaus statt, übernachtet 

wurde in der Sporthalle. Thema war "Taufe". Nachdem die Geschichte von Jesu Taufe ausführlich erzählt 

und besprochen war, wurden drei große Tücher zum Thema gestaltet. Eines der Tücher hängt nun bei uns 

im Flur, die anderen hängen im reformierten bzw. katholischen Haus. Zudem hatte jedes Kind die 

Möglichkeit, ein Platzset zu gestalten und so eine tolle Erinnerung mit nach Hause zu nehmen. Natürlich 

wurden auch Rätsel gelöst und Spiele gespielt. Insgesamt waren es tolle Tage in einer schönen 

Gemeinschaft.  

Nachdem im April zu den Themen "Patenkind" und "Ostern" gearbeitet wurde, wollen wir den Mai 

anfangen mit dem Friedenskreuz. Nach einer Fortbildung mit Reinhard Horn in Wilsum wurde das 

Friedenskreuz aus Holz für unseren Kindergottesdienst angeschafft. Es verschafft vielfältige 

Möglichkeiten, das Kirchenjahr mit den Kindern an Hand des Friedenskreuzes zu erleben. Am 4. Mai 

wollen wir es kennenlernen und zum ersten Mal erzählen lassen. An diesem Sonntag wird das 

Friedenskreuz nach dem Gottesdienst zum Anschauen im Flur liegen.  

Dann geht es weiter mit dem Thema "Alt und jung - von Gott getragen". Hier spielen Samuel und Jesaja 

jeweils an einem Sonntag die Hauptrollen.  

Im Juni geht es dann um Glauben und Mut, Verstand und Gefühl. Es geht um verschiedene 

Charaktereigenschaften, die in der Bibel vorkommen. Unser Herz - und die Herzen vieler biblischer 

Personen - hat viele Seiten: weise, verständig, fröhlich, voller Tatendrang, barmherzig, furchtlos, 

glaubensstark, lebensfroh... 

Wir freuen uns wieder auf schöne Kindergottesdienste!        

            Lianne Z.-W. 

 

Besuch aus Görlitz 

Donnerstag 29.5.       -    Begrüßung der Gäste und Erfrischungsgetränke im Gemeindehaus. 

Himmelfahrt              -    Anschließend Abendbrot in den Gastfamilien 

 

Freitag 30.5 
10.00 Uhr Bibelarbeit o. Thema im Gemeindehaus mit Laarern und Görlitzern 

zum Thema Nachfolge – (Zukunft der Gemeinde). Alle Laarer herzlich willkommen. 

mittags kleine Mahlzeit in den Gastfamilien 

14.00 Uhr Radtour mit Gästen und Gastfamilien:  Start am Dorfplatz – Fahrt durch das Grenzgebiet (de 

Haandrik) – Coevorden/Europark – Arends-Hof – Harm-Fähre – Heester Tenne. Wer nicht Rad fährt, hat 

die Möglichkeit die Gruppe am Arends -Hof zu treffen oder nach Absprache an anderer Stelle. 

Die gastgebenden Familien bemühen sich um Fahrräder für ihre Gäste. Kinderfahrräder werden für 

diesen Nachmittag noch besonders gesucht. Alternativprogramm bei schlechtem Wetter ist ein 

Museumsbesuch in Gramsbergen oder Coevorden. 

Abends Grillen für Gäste und Gastfamilien. 

 

Samstag 31.5 
bis 15.30 Uhr zur freien Verfügung mit den Gastfamilien 

15.30 Uhr ab Kirche: Besichtigung Milchviehbetrieb Stegemann in Ringe. 

Hier werden etwa 300 Kühe im Karussell gemolken. Laarer herzlich willkommen. 

18.00 Uhr Mitbringparty für die ganze Gemeinde und alle Gäste   

Alle bringen etwas mit, wer möchte, kann gerne eine Köstlichkeit zubereiten  

 

Sonntag 1.6.  10.00 Uhr  Gottesdienst unter Görlitzer Leitung, mit Einführung von KR-Mitgliedern 

 Nach dem Vormittagsgottesdienst Abschied und Abreise 
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Der Seniorentreff lädt ein und ist eingeladen 

Am Donnerstag, dem 19. Juni 2014, sind alle Senioren und Interessierte eingeladen zu einem 
Nachmittag mit dem Bundestagsabgeordneten Albert Stegemann. Herzlich willkommen! 

Schon im Mai - am Mittwoch, dem 21. - sind wir als Senioren eingeladen vom Seniorentreff der 
altreformierten Gemeinde Hoogstede - in Hoogstede. 

Dazu liegt eine Woche vorher eine Anmeldeliste aus, 

Damit die Hoogsteder wissen, mit wie vielen Laarern sie etwa rechnen müssen. 

Auch dazu: Herzlich eingeladen! 

Albert A. 

 

Wechsel in Kirchenrat und Finanzausschuss 

Am 27. April hat die Gemeinde Helga A. geb. Z. als Älteste und Janet Z. geb. S. als Diakonin gewählt. 

Der Wechsel im Kirchenrat soll am 1. Juni vollzogen werden.  

Margarete V. geb. E. und Gunda D. geb. A. scheiden dann nach vier bzw. drei Jahren im Kirchenrat aus. 

Ihnen gilt der Dank der Gemeinde und die beiden neuen begleiten viele gute Segenswünsche. 

Aus gesundheitlichen Gründen kann Jan K. seine Aufgabe im Finanzausschuss der Gemeinde seit Anfang 

des Jahres nicht mehr wahrnehmen. Regulär nach vier Jahren ausgeschieden wäre in diesem Jahr Harm 

J.. Der Kirchenrat hat Harm gebeten, sein Amt ein Jahr weiter zu führen. Anstelle von Jan K. wird ein 

Nachfolger oder eine Nachfolgerin in den nächsten Wochen ernannt. Jan begleiten die Gebete und 

Genesungswünsche der ganzen Gemeinde. Vielen Dank für deine tatkräftige Mitarbeit im 

Finanzausschuss. 

 

 

Aus der Diakonie   

Dankesschreiben an die Gemeinde:  

 

Folgende Einrichtungen haben ihren Dank und ihre Freude über die Kollekte durch einen Brief zum  

Ausdruck gebracht.  

 

- Evangelischer Krankenhausverein Emlichheim 

- Hospizhilfe Grafschaft Bentheim e.V. 

- Arbeitskreis Leben 
           Gunda D. 

 

 

Gemeindefest  

Am 28. Juni feiern wir unser diesjähriges Gemeindefest. Die Gemeindeglieder, die an der Eichen-, 

Laarwald- und Buchenstraße wohnen, haben sich bereit erklärt es zu organisieren. Hierzu benötigen wir 

wieder freiwillige Helfer. 
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Altina v.d. S. 

30.01.1925 – 12.03.2014 

 
Altina v.d. S. wurde am 30. Januar 1925 geboren als jüngstes von zwei Kindern der Eheleute Hindrik-Jan W. und 

Gesien geb. Z. in Oeveringen. Ihr älterer Bruder Berend-Jan W. ist 1997 im Alter von 74 Jahren verstorben. 

Altina wurde 1925 in der altreformierten Kirche in Emlichheim getauft von Pastor Goudappel. Sie ging später 

auch in Emlichheim zur Schule legte in der altreformierten Gemeinde dort das Öffentliche Glaubensbekenntnis 

ab. 

Altina arbeitete nach der Schulzeit mit im elterlichen Haushalt und eine Zeitlang auch im Haushalt der Familie 

Timmermann in Emlichheim. 

Mit 25 Jahren heiratete Altina am 14. Juni 1951 Geerd v.d. S. aus Heesterkante. Pastor Jan Köster leitete den 

Traugottesdienst in der alten altreformierten Kirche hier in Laar. Er predigte über Epheser 6, 14a „So steht nun 

fest, umgürten an euren Lenden mit Wahrheit“. 

Das Ehepaar v.d. S. wohnte die ersten sieben Jahren an der Dorfstraße 25, wo jetzt H. leben und zog 1958 in das 

neu erbaute Haus am jetzigen Ort, Hauptstraße 13.  

1952 wurde die einzige Tochter Gesine geboren. Sie heiratete später Erich E.. Drei Kinder bzw. Enkelkinder 

kamen zur Welt, Anja, Guido und Ingo. Noch später haben die Enkelkinder geheiratet – und Altina und Geert v.d. 

S. durften acht Urenkel erleben. 

1994, mit 69 Jahren, erkrankte Altina an Krebs. Sie hat die Chemotherapie wegen der schlimmen 

Nebenwirkungen abgebrochen – und ihr wurden noch weitere zwanzig Jahre geschenkt. 

Bis etwa 2005 war Altina im Seniorenkreis der Gemeinde mit dabei. Seitdem wurden ihre Kräfte nach und nach 

weniger. Sie hat viel und gerne gestrickt für die ganze Familie und gerne gelesen. Jemand vom 

Besuchsdienstkreis kam regelmäßig ein paar Mal im Jahr vorbei. Sie freute sich über jeden Besuch, auch wenn 

Schwerhörigkeit ihr zu schaffen machte. Sie konnte viele Psalm- und Bibelverse auswendig. 

Altina v.d. S. wurde bis zum Schluss von Ehemann und Tochter hervorragend versorgt und seit etwa vier Jahren 

von der Diakonie mit betreut, in den letzten Jahren jeden Morgen und jeden Abend. Den Mitarbeiterinnen der 

Diakoniestation und allen, die sich um Altina v.d. S. gekümmert haben, gilt der Dank der Familie. 

Am 14. Juni 2011 durften Geert und Altina v.d. S. das seltene Fest der Diamantenen Hochzeit erleben. Zum 

Feiern fehlten ihr die Kräfte. Insgesamt waren beide über 62 Jahre verheiratet. 

Seit etwa zwei Jahren war Altina v.d. S. ans Bett gefesselt. Wiederholt war sie so schwach, dass man ihr Ableben 

befürchtete. In den letzten Tagen erlosch ihre Lebensflamme immer mehr. Am späten Mittwochnachmittag, am 12. 

März ist sie zu Hause heimgegangen. 

Über der Anzeige steht das Wort aus Jesaja 43, 1, das auch Predigttext war „Fürchte dich nicht, denn ich habe dich 

erlöst, ich habe dich bei deinem Namen gerufen; du bist mein!“  
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Refomierte Konferenz 

“Die nächste Reformierte Konferenz trifft sich am 21. Juni 2014 im Gemeindehaus der Ev.-ref. 

Kirchengemeinde Veldhausen.  

Prof. Dr. Peter Wick von der Theologischen Fakultät der Ruhr-Universität in Bochum spricht zum Thema 

“Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. – Vom Umgang mit Schuld 

und Vergebung”.  

Der Vortrag beginnt um 10.00 Uhr (ab 9.30 Uhr Stehkaffee). Nach dem Vortrag gibt es 

Gruppengespräche, gemeinsames Mittagessen und Plenum.  

Die Veranstaltung endet nach der Schlussandacht um 14.30 Uhr.  

 

Chorgeschichten 

3. Folge 

 

 
1925  

gab es schon einen Chor, 

einen Gesangverein in unserer Gemeinde. 
Manchem älteren Gemeindeglied mögen die Namen der Sängerinnen und Sänger nicht ganz unbekannt 

sein. Um die 30 Jahre alt waren viele von ihnen: 

Oben links beginnend:  
Jan N., Jan Hindrik A., Gert B., Berend E. (lange Jahre Chorleiter), .. K., Hindrik K., 

Evert K., Geert A. 

Wilhelm Z., .. ? …, Hermine W., ..?.., Hinderkien K., Gerritdine B., Fenna E., Rika W., 

Dina K., Zwantien A., Gerrit Jan B., Harm t.B., ..?.. 

Johanne d. B., Hinrikien d. B., Fenna O., Gesine G., Hanna t.B., Johanne K., 

Hindrikien K. 
(auch in der letzten Reihe/Zeile fehlen einige Namen)  

 

Albert A. 
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